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 1. Welches alte Kulturvolk hat die Ein-
teilung des Tages in zweimal zwölf 
Stunden vorgenommen?

 die Ägypter (W)

 die Römer (K)

 die Babylonier (H)

 2. Von welcher Stadt aus regierte 
 Kaiser Augustus sein Reich?  Konstantinopel (E)

 Rom (A)

 Athen (N)

 3. Wer war Martin Luther?
 der Begründer des Protestantismus (S)

 der Maler der Sixtinischen Madonna (E)

 der Komponist des „Messias“ (I)

 4. Wann fand der Dreißigjährige Krieg 
statt?  1576 – 1606 (N)

 1618 – 1648 (E)

 1512 – 1542 (I)

 5. Welche historische Entwicklung 
löste der Sturm auf die Bastille aus?  die Französische Revolution (N)

 die amerikanische Unabhängigkeit (F)

 den italienischen Freiheitskrieg (K)

 6. Wie hieß der „Schmied des 
 Deutschen Reiches“?  Friedrich Ebert (E)

 Paul von Hindenburg (Z)

 Otto von Bismarck (S)

 7. Was löste die Ermordung des 
 Thronfolgers der Donaumonarchie 
(Sarajewo 1914) aus?

 eine gigantische Verhaftungswelle in Serbien (A)

 den Ersten Weltkrieg (T)

 den Russisch-Türkischen Krieg (L)

 8. Wann war die „große“ Inflation?
 1923 (A)

 1914 (N)

 1933 (L)

 9. Wie lange dauerte der Erste Welt-
krieg?  3 Jahre (E)

 6 Jahre (G)

 4 Jahre (L)

10. Welche Staatsform setzte sich  
nach der Abdankung des Kaisers  
in Deutschland durch?

 Diktatur (E)

 konstitutionelle Monarchie (R)

 Demokratie (L)
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 1. Wie hieß der Bundeskanzler, der zur 
Zeit der Wiedervereinigung beider 
deutscher Staaten amtierte?

 Helmut Schmidt (G)

 Helmut Kohl (A)

 Willy Brandt (N)

 2. In welchem Jahr fand die sogenann-
te Studentenrevolte statt?

 1968 (N)

 1953 (E)

 1976 (A)

 3. Was bedeutet die Abkürzung RAF?  Ran an (den) Feind! (S)

 Regional American Forces (T)

 Rote Armee Fraktion (D)

 4. Wie hießen die beiden Staats ober-
häupter, die den Deutsch-Franzö-
sischen Freundschaftsvertrag ab-
schlossen?

 Charles de Gaulle und Konrad Adenauer (A)

 Guiscard d’Estaing und Ludwig Erhard (C)

 Pierre Brice und Georg Kiesinger (U)

 5. Welchem deutschen Bundeskanz-
ler gelang die Annäherung an die 
osteuropäischen Nachbarstaaten?

 Gerhard Schröder (H)

 Willy Brandt (L)

 Ludwig Ehrhard (R)

 6. Was war die „Berlin-Blockade“?  die Abschottung des damals von DDR-Territorium 
umgebenen Westberlins, um es auszuhungern (U)

 Verbot des Anflugs der Berliner Flughäfen (S)

 Sperrung aller Zugverbindungen nach Westberlin (I)

 7. Was war der Warschauer Pakt?  die Freihandelszone des damaligen Ostblocks (C)

 das Bündnis der damals kommunistischen Staaten des 
Ostblocks (S)

 ein Verteidigungsbündnis zwischen Polen und der 
Tschechoslowakei (T)

 8. Was bedeutete die Sues-Krise für 
den Welthandel?

 Der Sueskanal blieb ein Jahr lang für die internationale 
Schifffahrt geschlossen. (I)

 Der Handel mit dem Vorderen Orient kam zum 
 Erliegen. (H)

 Da die Schiffe nicht mehr verkehren konnten, wurden 
Großraumflugzeuge eingesetzt. (R)

 9. Wann löste sich die Sowjetunion 
auf?

 1991 (E)

 1996 (O)

 1989 (T)

10. Wie heißen die Konfliktparteien in 
Nordirland?

 Iren und Briten (N)

 Iren und Schotten (M)

 Briten und Schotten (E)
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